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05. März, 20:00 
La Voirie, Biel

08. März, 20:30 
Das Institut, Zürich

12. März, 20:00 
Spazio Elle, Locarno

25. März, 20:00 
Pakt, Bern

CREAZIUN 
Tour 2022

Ein Co-Kreatives Projekt  
des Slide Ensembles  
mit den Komponist*innen:

Katharina Weber 
Christian Wolfarth 
Mathias Steinauer 
Annette Schmucki



C
reaziun

D
er K

ern des P
rojekts C

reaziun ist das Erarb
eiten von 

W
erken, die sich explizit im

 G
renzbereich von K

om
position, 

C
o-K

reation und Im
provisation b

ew
egen. 

D
as S

lide Ensem
b

le geht der Frage nach: «W
as b

edeu- 
tet kom

p
onieren für Im

provisator*innen?». D
ie einge- 

lad
enen K

om
p

onist*innen hab
en eine «C

arte B
lanche» 

erhalten, um
 ihre K

om
p

ositionen nach ihren eigenen 
K

riterien und Interpretationen als A
ntw

ort auf diese Frage 
zu gestalten. 

D
ie S

tücke, die in diesem
 K

onzert aufg
eführt w

erd
en

, 
sind das Ergebnis der engen Zusam

m
enarb

eit zw
ischen 

K
om

p
onist*innen und Instrum

entalist*innen. Ein kreativer 
D

ialog m
it w

echselnden hierarchischen B
eziehungen. 

K
ünstlerische Leitung: D

iego K
ohn

 
S

lide Ensem
ble

D
as S

lid
e E

nsem
b

le ist ein Q
uartett für N

eue M
usik. E

s 
b

eschäftig
t sich m

it M
u

sik d
er G

eg
enw

art sow
ie m

it 
Im

p
rovisation und kollektiven m

usikalischen P
raktiken

. 
D

as S
lid

e E
n

sem
b

le b
esteht au

s M
u

siker*inn
en au

s 
S

p
anien

, B
rasilien und A

rgentinien m
it S

itz in Z
ürich. A

lle 
M

usiker*innen hab
en eine internationale K

arriere und 
E

rfahrung in zeitgenössischer M
usik sow

ie in d
er freien 

Im
p

rovisation
. 

D
as S

lid
e E

nsem
b

le w
ill neue geschrieb

ene W
erke 

förd
ern

, w
elche die b

esond
ere instrum

entale B
esetzung 

d
es Q

uartetts m
it Im

p
rovisation verbind

en
. 

 G
em

m
a G

aleano B
allestar, S

axop
hone 

Ferran G
orrea i M

uñoz, S
axop

hone 
D

iego K
ohn

, G
eige / B

ratsche 
M

arina M
ello A

ndrad
e, H

arfe 

S
pielfelder 1 –

 3

D
as dreiteilige S

tück handelt 
am

 ehesten von G
etrennt-

sein und V
erbundenheit. M

it- 
tels zum

 Teil strenger V
or- 

gab
en w

ird die V
ereinzelung 

und Isolation erprobt, indem
 

sich die vier M
usikerinnen 

häufi
g in eigenen S

ystem
en 

bew
egen. Im

 späteren V
erlauf 

w
ird die V

ereinzelung im
pro- 

visatorisch zugunsten einer 
A

nnäherung und V
erbunden- 

heit aufgehob
en. P

art Ⅰ (für 
H

erm
ann B

urger) P
art Ⅱ

  
(ein K

artenspiel) P
art Ⅲ

 (die 
W

ürfel sind gefallen).

V
ier W

örter

D
ie W

örter ‹Frem
de H

ut 
Flüstern Fund› w

erden auf-
gefächert und eingew

ickelt. 
V

ier W
örter sind m

usika-
lisches M

aterial unseres 
S

tückes. E
s entsteht ein 

Text. D
er Text w

ird von jeder 
Instrum

entalistin gespro-
chen und dient ihr als A

udio-
partitur. D

er gesprochene 
Text w

ird je abgetastet. D
er 

gesprochene Text gene-
riert Einsätze, Tondauern, 
Tonhöhen, R

hythm
en. jeder 

P
aram

eter w
ird im

 Ensem
ble 

diskutiert und festgelegt. 
G

em
einsam

e stille A
ugenbli-

cke w
erden gedehnt und neu 

gefüllt. O
der leergelassen.

Le C
hâteau  

im
aginaire op. 37

(von M
enschen  

und R
äum

en)

«S
tellen S

ie sich ein S
chloss 

vor, 
IH

R
 S

chloss, 
m

itsam
t P

ark, S
ee und W

ald
,

und natürlich auch m
it allen 

w
ichtigen D

etails. 
W

ir tun dasselb
e.

V
ielleicht helfen w

ir Ihnen 
b

eim
 Im

aginieren,
vielleicht stören w

ir S
ie.

V
erbringen w

ir gem
einsam

 
Z

eit, 
in R

äum
en - träum

end
.»

Ich hört ein  
B

ächlein rauschen

D
as K

onzept geht vom
 W

as-
ser aus. Einerseits w

urden  
in Zusam

m
enarbeit Ideen 

zum
 S

piel m
it realem

 W
asser 

entw
ickelt, andrerseits ist 

vorgegeb
en, aus der «B

äch-
lein»- B

egleitung des  
S

chub
ert-Liedes «W

ohin» 
aus der S

chönen M
üllerin 

eine A
rt R

efrain herauszu-
arb

eiten. A
uch üb

ertragene 
B

edeutungen spielen eine 
R

olle. H
aup

therausforde-
rung ist es, die "realen" W

as-
ser- und O

b
jektklänge m

it 
den instrum

entalen K
längen 

zu verbinden.

C
hristian W

olfarth

19
6

0
 in Zürich geb

oren, in 
S

achen R
ock geschult, stu- 

dierte später b
ei B

illy B
rooks 

an der S
JS

 in B
ern und b

ei 
P

ierre Favre am
 K

onservato- 
rium

 Luzern. A
rb

eitet seit- 
her intensiv im

 In- und A
us-

land an den S
chnittstellen 

zw
ischen Im

provisation, 
Z

eitgenössischer M
usik und 

Jazz. N
eb

en K
ollab

orationen 
m

it Tanz-und T
heaterschaf-

fenden ist er häufi
g als S

olist 
zu hören. S

eine M
usik ist  

auf rund 50
 Tonträgern doku- 

m
entiert. 

A
nnette S

chm
ucki

19
6

8 in Z
ürich geb

oren, 
arbeitet m

it S
prache als 

M
usik. S

ie studierte K
om

p
o-

sition b
ei C

ornelius S
chw

ehr 
und M

athias S
pahlinger. 

Erhielt zahlreiche P
reise und 

S
tip

endien. B
eschäftigt  

sich zur Z
eit m

it D
auern und  

B
egegnungen von projizier-

ten W
örtern und m

it der  
experim

entellen Ü
bersetzung 

von Telefongesprächen, 
O

b
erleitungsverläufen und 

P
op

songs. S
chm

ucki ist  
M

itglied der A
kadem

ie der 
K

ünste, B
erlin. S

ie lebt  
m

it ihren zw
ei S

öhnen im
 

Jura B
ernois.

M
athias S

teinauer

19
59 in B

asel geb
oren

. S
tu

-
dierte K

lavier, M
usiktheorie 

und K
om

p
osition an d

er 
M

usik-A
kad

em
ie in B

asel. 
19

8
6

–
8

8 K
om

p
ositions-

studien b
ei G

yörg
y K

urtág
. 

19
8

6
–

20
21 D

ozent für M
u

-
siktheorie und K

om
p

osition 
an d

er Z
H

d
K

. K
ünstlerischer 

Leiter d
er IS

C
M

-W
orld 

N
ew

 M
usic D

ays «trans_it» 
20

0
4

. A
ufführungen seiner 

K
om

p
ositionen in Europ

a, 
A

sien und A
m

erika. M
itglied 

d
er Form

ation «T
he S

tone 
A

lp
hab

et».

K
atharina W

eber

K
lavierstudien in B

asel und 
B

ern, W
eiterstudien b

ei 
M

árta &
 G

yörgy K
urtág 

sow
ie b

ei P
auline O

liveros. 
Taichi b

ei Lianzhen Jing. 
19

87 S
olistenpreis des S

chw
. 

Tonkünstlervereins
20

0
1 G

rosser M
usikpreis des 

K
antons B

ern. A
uftritte 

sow
ohl in S

oloprogram
m

en 
w

ie auch in K
am

m
erm

usik-
konzerten. K

onzerte und 
K

urse in Freier Im
provisation. 

R
adio- und C

D
-A

ufnahm
en.

K
om

p
ositionen seit 19

9
4

. 
Lehrtätigkeit an K

onsi und 
H

ochschule der K
ünste B

ern.

rolfmaederphotography.com



Tickets 
CHF 15/20

Informationen 
slide.ensemble@gmail.com 
Instagram @slide.ensemble

Partner / Unterstützung

Ein Co-Kreatives Projekt  
des Slide Ensembles  
 
Gemma Galeano Ballestar, Saxophone 
Ferran Gorrea i Muñoz, Saxophone  
Diego Kohn, Geige/Bratsche  
Marina Mello Andrade, Harfe

mit den Komponist*innen

Katharina Weber 
Christian Wolfarth 
Mathias Steinauer 
Annette Schmucki

unter der künstlerischen Leitung von 

Diego Kohn 


